
 

 

 

Auszug aus der vorläufigen Niederschrift 

 

 

 

06.12.2017 Stadtentwicklungsausschuss TOP 5.1 

 
Auf Nachfrage von Herrn Hanten erläuterte Herr Groll, dass der Anteil der Finanzierung, der auf die 
kreisangehörigen Gemeinden entfällt, vom Kreis Mettmann übernommen werde. Eine entsprechende 
positive Vorberatung beim Kreis sei bereits erfolgt. Zusätzliche Personalkosten fallen bei der Stadt 
Hilden – wie bisher – nicht an. 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt nach Vorberatung im Stadtentwicklungsausschuss, dass sich die 
Stadt Hilden an der längerfristigen interkommunalen Zusammenarbeit „Zwischen Rhein und Wupper“ 
mit der Ausrichtung beteiligt, konkrete Projekte anzustoßen und durchzuführen. In der nächsten 
Arbeitsphase sollen die drei Pilotprojekte konkretisiert und zu antragsreifen Maßnahmen entwickelt 
werden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die nächste Arbeitsphase in 2018 und 2019 personell zu unterstützen. 
Sollte der Kreis Mettmann den Kostenbeitrag in Höhe von 0,05 Euro je Einwohner und Jahr nicht 
zahlen, wird die Stadt Hilden diesen Beitrag zur Verfügung stellen und zahlen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 

 
 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

 SV-Nr.:WP 14-20 SV 
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Betreff: Landesinitiative StadtUmland.NRW: Teilnahme der Stadt Hilden 
an der Kooperation "Zwischen Rhein und Wupper:zusammen - 
wachsen" 

Verstetigung der Kooperation 
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